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CI«« bet Kaiser».
DDa . Berlin.  31 Marz . S . M der Kaiser erließ solgende

allerhöchsteKabinetts-Order:
Ich beauftrage Sie. heute, an dem Tage, an dem vor hundert

Jahren der verewigte Fürst Bismarck geboren wurde, an dessen
Denkmale auf dem Köniqsplaße zu Berlin im Rainen meine»
Heeres und meiner Marine gemeinjam einen Kranz mederzulezen
Ich will dadurch deren unauslösrhUchein Dante für die unsterblichen
Derdirnste de» großen Kanzler» ,n der festen ZuversichtAusdruck
verleihen, daß der Allmächtigeauch ferner und wider alle da»
Balerland feßt bedrohenden Feinde schirmend und schüßend seine
Hand halten wird über dem Lebenswerke de» großen Kaiser» und
feine» Getreuen, dem die heutige Feier gilt.

Große» Hauptquartier, den l . April 1V15
(qezi Wilhelm

An den stellvertretendenKriegsmmister und den Stellvertreter
de» Staatssekretaic- de» RcichrmarineAmtes

Berlin.  Die heute am t . April stattjindende Feier zum IM
Geburtstage de-:- Fürsten Bismarck vor seinem Denkmal beim
Neichstagsgebäude wiro sich dem rnft bei Kriegs zeit anpassen
Längere Festreden sind nickst in A'issicht genommen, Ein kurzer
Wahrspruch des Aeichskanzierswird erwartet.

WB na. Mamburg. M.  Mar ;, r Gedenkfeier der
hunlrirfteu ('iedunsliigrs B'»tnar«is tra '.en ! <»te mitiag )2 ' j Uhr
die :<Uitou -n aller ö»i«t(»lHn lltm.
galt . lien >u,,t :n, aus dem Bahn »
Gii .illiipeUe augelatigt. legte ,>n..
zrallc a. S /-io». ,'or D> u'»..
nüi N : 4MNiminv.»!.t' ri |t . i?l' "
Gaiiu -hi' i* nieder . u;oi*aii | et .
van K1: lii » !> Uhr wurde du
leuchtet. woz>.' sich eine twch t
eingcjut'.dcn hatte

Deutschland» Ausgabe.
«B na . B e r li n . 31. März . Die wRordd. Allg Ziü ' schreibt

zu Bismarck» 100. Geburtstag : Wir feiern morgen den WO. Ge
burtstag Bismarcks, ein Kampf auf Leben und Tod lobt rings um
du . Deutsch, « »ich, tu » er an der Lette leine« König» »nd Koster»
schuf Di« halbe Wett >«! aufRe(toiii>cn, um e» >u aernlchlen. Bi»
marck, der Nette und Dero» im Gedächlni» seine» dankbaren Bitter
lande», «in brulalee Gewaltmensch,» der Karikatur de» Auslandes,
ist in « abrhett eine jener einzigen Erscheinungen drr Weil»,«
schichte, die, ineii sie wahrhaft grast sind, jede enge Formel über-
ragen . Seiner unerschöpflichen Natur war die Kraft und unbändi
ges Wollen nicht minder gegeben, als die höchste Weisheit der
Mäßigung . Durch beider Berbinduttg errang er seine höchsten
Stege und ermöglichte das Werk, da» wir heute — in feinem Geiste
— unter Einsetzung de» letzten Bluttropsen» verteidigen, befestigen
und fortzuführen haben. Besser al» durch Wone. deren Feit noch
nicht gekommenist. ehren wtr ihn durch di» schweigend« ürsullun \
der Aufgabe, die er un» htnteriafsen hat. Deutschland, da» Land
im Herzen Europa», auf da» alle Bajonette zielen, das iahr-
hunderielang der Tummeipiaß aller europäischen Kämpfe und
Opfer fremder « achtgeiüste war . ist mehr ai» einmal der völligen
Vernichtung nahe gewesen. E» mußte tiefer ai» olle anderen
Länder da» europäische Leid empfinden und mehr, dieses Itio
tragen . Durch den Aufstieg Preußen » und die Gründung des
Reiche» rang e» sich unter der Führung der Hohenzollern endlich
durch zu Freiheit und Seldstbestimmung. Die Welt war verteilt,
die Loge de» neuen Reiche» tnmttten fremder Machtgeluste ge.
fährdet, die. bisher nur gewohnt, e» als ein Objekt ihrer Herrsch,
jucht zu behandeln, nun an seiner Existenz eine Schranke fanden.
Der etste Kanzler de» neuen Reiches fetzte alle» daran , ihm durch
Rüstungen und Bündnisje einen langen Frieden m sichen,, aus daß
«» in Europa selbst erstarke und sich festige. Dieser Friede und
in ihm die sich frei entwickelnde Schassensirast des dis in seinem
innersten Kern tüchtigen Bolke» brachte der Ration einen Auf
jchwung fast ohne Beispiel. Ge,ade diese Entwicklung aber nun e».
die dem Reich», da» nun weit über die Grettzen Europa» und den
Gesichtskreis feiner bis dahin kontinentalen Politik hinaus rings
um die « eit mit den Werken seines Geiste» und feine- änoe fr-ed.
liche Eroberungen machte, und zu den alten europäischen Feind¬
schaften neue Reiber und Gegner schuf. Gegen deren Bereinigung
hat e» heute in dem Kampfe ohne gleichen seinen Bestand zu vor-
leidigen, so zu verteidigen, daß er fernen Kindern und Enkeln ul»
ringsum unantastbarer Besitz verbleibt, daß die Schranken weg.
fallen, die der mit dem alten smß verbündete neue Reid feiner sried-
lichen Betätig,mg in der Welt entgegenstellen konnte.  An diese

vergib ms  Miete Schuld.
Roman ton A Iahten.

15. Dvrtfetzm»g.s Nachdruck verboten.»
fielen, erhielt bl« ffrlaubni», iljrc Walt« trotz be» Jitain » iusi)

bi» cn die obere Gartenpforte zu begleiten, von wo der We? direkt
auf die Straße nach Lausanne führte Sie tat e» und mackste bade,
chrem Bruder Vorwürfe, dak er nicht noch geblieben fet. ste hatte
Ihn noch so oi«I fragen mögen. , _ .. .

Da mutzt Du mit dem Herr» da zanken, versetzt» Gustav „nk>
denket« au, den vornu»schretlendenArnold, d' r scheint Eite zu
haben, sich umzukleiben!

Seien Sie nur nicht vöse. siel Hi >11 hier «in und wandte sich
mit einem bittenden AusdruckHeime zu, rot. |mb heute schon den
aap ' en Ion stark gewandert und nur eure kurz« Trrette mit dem
Schiss hierher gefahren. Drr plötzliche Negen und da» Lausen
neuen den Wmd ha, meine ToilkU- austerdem so zersioN. dast ich
mich s» unmöglich präsentieren lonnie. Aber Gustav soll sich durch
mich nicht abhatte» laise» und die lurze .Herl unsere« « usenihall»
hier seinem Ährvesterchrnmidmeu. Jstl bin da ganz und gar nicht
motzaedcnd. „ ^

Wo Du bist, will ij , auch sein und wo Du hmtzehsi, U);ll ich
auch hingehe.- trälleiie «iimnt- oti;  um mich beutticher au,,u-
driittriu Mnaesanac». n.ilgepnngeu! Wir bleib« , natürlich zu-
svmn en und da Dir es so habe» n-.iisi. so folge ich Dir in« Hotel

Husgobe« allen wir Deutsche, die » >r »an hem ar»tzen» ann Clnn
sur ruuhe Wirklich,en iernien. unser Letzte» letzen, « r. d>» «sp¬
anen diese» « a»»e». der an her Sette seine« Kani, » hie deu>sche
irag» getost und dem zerrtfjenen Land« Frieden und Etnheit gav.
nben bie * ut*abe fleerlit. diese» Deutschen« eiche» Siellun, in der
Ritte « neapa» ZU slarken und durch solche Slarkun, die eura-

paiiche Frage im Sinne eme» dauernde» Frieden» und ein«r ge-
icherle» greihtii und Seidstbeftiimnu», seiner « älter ,u lasen,
«äaen die Minister der mi» ieindiichen Slaaien in grenzeniaier
Untei.umi» de» demsthen « eien» z» deweiie» veelnchen. datz ein
deutscher Sieg die Uulerdriittun, und « ernichttmtz der gratzen w e
der kleiuen Staaten dedeuier « ir, deren Neich nicht nustedaut ist
aui .stiirchlimg und « er,ewalii,ung stemder « äiker, missen, datz
allem srcmdeu Uedelwallen »um Iratz wir r» sind, die in « ahr-
heil sur Lurapa und «eine Freiheit iämpien

Berlin,  i Aprtt Die Berliner Blauer leiem In Leit
artttcl » den 11« . OkburiMa« « i»mant ».

Da» „Berliner Tageblatt schreibt̂ Wir wallen » i,mnrtt heule
sehen ai» den smeken itrsäller deutscher Lihuluchi, ai, den klugen
Bkhi.irr gemeindeutscherAukunsl. Uud den Männern , die in
biuilgrm einigen r«m den Fortbestand de» Blsmarttichen Leven»
wcrkec diele» nbschllehenwerde», wollen rurr wünschen, datz Ile
seine» Geiste» «inen Auuch vcripnre» und un beirrt um wider.
11,eiur.be »o,urteile , um perfüulidie Anschauungen und Person
liche « eiiehungen daheim und drautzen tu rnischeidenderStunde
um. wo» sie vernnlwarre» tonne» vor dem Kapnel deulicher Ber-
Siiigeubett,woeüber unser grotzier Sinai»mam>in de»letzten H«ab,e» mit eigener #>nnb den Namen « i»»>artt geschrieben Hai.

Fm »Berliner Loiaianzeiger' iatzt der Berliner Umversttäi»
prosesior Dritzmann irme Au»iuhrungcn in ivigendem Satze »u
iamn.eni Sa seier, Deulichiand leinen stero» Nicht mit « orte»
„nd nicht mit chrrumeier», ländern in apierbrmgender onier>
läud scher Irrue , für fein Werk knmpsend, sein Werk sesiigend und
wtilerbouenh. Wer hiesen deulschen Tag begrisscn hat. der sühtt
neue stiasl. neuen Traft und neue esnuersichi.

?i > drr »Deittlche» Tageazettung heitzi rs : Und wird nach
Gottes gnädiger Filgung der Friede uns wieder beichiedensein,
bann wird da. Deutsch« Bult einen Tag dem Andenken de» grätzien
7i»iloge»vssen wchmrn und diese» Tag so gestatten, datz er seiner
wuri' iy itt.

WB na. Wien,  I » . Marz . In einem Gedentnriik«! aittatz
ii,h de» II« . Gebnririag » B>»martt», de» schäpler» de» deutsche
niierrrichlschcn« ünainste», iagi die -Neu» Freie Prester Mehr
ais Wille  über « Gmartt iagen känne». iprechcn die erelgnii,
die glelchsmn der ' ie »hülle « iniergrund zu dem Feste iind, dn»
»Ich, nur ein Fest de, Deu,scheu Neiche», sondern auch ein Fest ist
für die Monarchie. Durch Blut und llisen muh jetzt noch einmal
De.ttschland die Prui>» adiegen aus di« Fesiigkettseine» Bestände»,
aui sein Rechi, eine Welimvch, zu sein. Durch Btt» und (kiien
wird NUN auch bat Werk dco grasten Ne,ch»knnzier». da» Bü»d>
nio mit Oesterreich .ngarn, zur hott,sie» Wirkiichkeii. Nicht nur
sür Deulichiand, nun für un» ist er wie ein Noland «Io Sinnbild
»er Greste und Schutze» sür all«, die Ihm sich anverlrauen . Da»
Blatt schttest. Wie tiihlr» ihn nicht al» Talen und wenn, wie UN-
sere innigste riaisnu. g un» lagt, da» deulsthe Boik au» der schwe¬
ren Prüsunq , die es zu bestehen Hai, al, Lieger hervorgehen wird,
so must ihm ai» dem Ikrste» der Kranz de» Nuhme» gegeben wer-
dn, den e» erwirb. Wenn de' Friede sür UN» komntt, ein ehren,
ouller und bauernder, d>,nn erst wird der wirliiche Festtag sein,
an dem wir den Fürsten Blomarck leiem.

- - - --- a m Stheer Heinrich Mittler van hier, der an«
. Bpiittlnden Nuhestand trist, ha' den „ adenzallernsthenm »»<
orben adgelehnl

T)„ huliae aisendahngüleroarfteher Klein wurde
wegen »ieisacher Urkunden,' Ittlchun,en und Unlers» ll>MM,en zum
Bachiell eine» Nallsuhrunleenehiner» verhaitei._

vmlckfcht«.
Hu» dem Grasten Haupstpwrtier iv dtm »e«°enre-

,enden « Uttärinspelreur der sreimillipn » rnnkenpsieg»
ostvette der Nichltgiiellurg manmgsacher - nkttarerirriumlicher « >>
iettungen die Rachrichl zugegangen, hast nach dm
ben Listen nur folaenbeii Ztrnntenpiiegerinnen da» lliserne Kreuz
übe(geben noeben tft: Frieda « es,erl, Ifil[nebe
>u Tär,in,Heilenbach , „ «nba o. Berle» . W«l« Uebergade dei,
tlleinn Kreuze» ist »eisehenilich u»b enigegen ber Allerhachsten
Willk„»besiimmun, ersaigt. ll» ist den vier Aea nlenpsievrintte,
dann aber geslatte, worben, ho» » reu, zum Andenken al» Broiche.
nicht ai. Dekaealion zu lra,en Wettere Berieihungen aan « m » »
»reuzen an Frauen nutzer den Odengenannlen sind nicht eemmell.

Zu den Anregungen zue Nutzdarmachuntz°« i
Dt» Kriegsrohstojfabtttilung des Kriegsministe'
letzten Fett immer hu,Niger au» allen

der « euolke. u», « nregupgen zur Nutzbar,nachan, , ebundener
Melallbestanbe au» de» rmushallungen und uus der Jndustri «. Io
gac au» RirchenMaike» sür äen „ eereadedors eihallen. II* m
nali' riid) „ich. mägl-ch. allen Einsender,> wr >» » dadurch dekundet.
unerl. i.uinowerle ürttereste «mzein zu danken. Do» » ri», ».
ministerium spricht daher aus diesem Wege den
Dank au» Da kein Mangel an aüm Meialler, beliebt, beabstchttgt
bie iwe,f»o«tmatiuno ben « nregmigen ^funnchst nuhk NU»" »u
Irelen Abgesehenhleroon würden bei dem demtthrlen vplersinn
der Beuelternn, besonder« auch die mmderdeqülerie» * « < “ * •
eiten,, ch.en Best« an M. laU t^ i imlerland.^ ^ ^ ur » m

gewerblichen

ü iii q. üs'.r mir die schöne Üuric!
«. ihr »echt hr.zUch dir Hand,

ne -.mgelonimen, u'i!> und) her
f.-u*' mh-rm er sreundtich
,n. >..!) cr ihr in dn Aug.i) und

UN Bruder emlichre. oder er soll

Aus Wicht rfcl;cn, Sd)tm,it»,rrlf
Bei Pi. sen Worten schinieiie

den) sie waren an der ; i
junge Freienwolae '.og neu ->,u'
gebetrirc )'and in d e setni-p.' u»
fpruch

Brrzeihung. dast >a> Ihnen
sich n,argen mit dem iriideslen rniedri bet Fhnrn emiiiiden.

»nd Sie ? siugie Helene, Sie kommen dott, mit. Herr van
Freirnwaide ? . . ... . .

2chk Ce sagte e» einlgermatzcn veriorcn. Bersprechen k,nn
ich es nach nicht, aber wenn es mir irgend möglich ist «

Ach ja, machen Sie e» möglich! rief Helene, indem sie ihre
Hand, die sener nach immer zwischen seinen Hnden hielt, sansi laste.
Alsa, ans Wieterlehen!

Sie wandt» sich und ritte zurück dem Haui« zu.
Wa, sicht Dich denn plötzlich an. Bruderherz ? sragte Gustav

den Freund . Du warst doch io bereit, nai meinen Ulan die Mäd¬
chen »u überraschen, einzagchen und sreuieft Dich mit mir, al» fie
un» -In Sturm und Negen" Io «ilend, in die Hände liefen, prai -n-
tierteft so ritterlich drr wirklich schänrii. rassigen Fungsrnu den Hui
und nun?

Aaffmiifche Nachricht«».
wie»bnden. « Hein- und Iaunn »-KI»b. Di« r . Hauplwan

derung sind« am Ist. « pr» statt: Fahr ! bi» Hahenftein, Bur , Ho¬
henstein, Billa Lilly, Langenichwalbach, Hohe Wiirzei. Kaiser
Wilhelm.Turm, Fasanerie. Stadl . Marschzett « Stunde ».

- Königliche Schauspiele.  Für die Vsteileieeinge
ist salgender Spieipla» ieftgeseni ward»»: Am vfterionnlag . den
4. d». Mi«, geht -Oberon" in Szene und zwar beginnt biete « ui
iührung um st, . Uhr Am 3. Feierlage . Montag, den st. d». Mi»,
sinder ebeniall» bei nuigehobenem « bonnemeni ein» Austührung
der »Meistersinger von Nürnberg" mit den Damen Schmibl, Haa»
und den Herrm Bahnen, de Garmo, Geiste-Winlel. Haa», Neh-
lops, Scherer, voy Schen« und Schubert in den ersten Partien
statt. Ansang « Uhr Am Dienstag, den st. d». Ri », gelangt im
Abonnemenl B bie Oper -Mignon" zur Wieberholung: die Be¬
setzung bleibt »nverönderi bi» mit die Partien der Pdiline und de»
Latharia , welche diesmal van Frau Friedleldi und „ errn Eckard
gesungen werden. Die nächste Aussührnvg der Mednlschen Oper
»Joseph in Aegqpie»" ist für Donnerstag, den 8. di Mio im
Abannemem D sestgeietzi, während die vier Alt-Wiener lanzbiider
„Die Jadreozetten de, Liede" mit der einasilgen Opcr „Abu Hai
san" am ' Sanwiag , den I». d». Mi», im Abonnement A wiederholt
werden. — Für Mitte April wird «ine Aiiskübriingder leii fünf
Jahren nicht mei.r gegedenen lomisthen Oper »Der Wildickütz" mit
de» Damen »mn» Foepisel, Hertel, Krämer. Schräder-Kamin»»,
und den Herren Andriano. Hau», Nehkopi und von Schen« vorbe¬
reitet

Nun ist e» eben auder» gekonnnen, als ich dachie, siel Ar» ,Id
ein. Ich ahme nicht, wer Denier Schwester Freundin sei. Du
nanntest teine» Namen - - „

Weil ich mir die Ueberrnichung io ichan dachie. wenn Ihr Euch
io unei wo riet miederiehen würdet! vervollständigte Gustav. Ich
weitz. der alte Benin war damai» lehr delrübl. datz er Vir nicht
periänlich ,ür Deine Tai danken tonnte und ha, — wie Helene mir
teiiierzeii nnverlrauie — lerne Tochter gehörig abgekanzeli dasnr,
datz sie sich Dir gegenüber io albern benammen hat!

Albern nennt ihr da»? i.agte Arnold Mid zog die Stirn krau».
Für mich bedeuiei» «« mehr! Aber reden wir nicht mehr davon.
Du kernst unter « dkommen Ich will »ichi» mehr dnuon härm,
am u . nigsten oder will ich rinen Dank dafür. Sonst reise ich
ichnursirack» von hier ab. Ich hatte auch nicht gedacht, datz gräu-
lein Benin mich wiehererkennen würbe, iuhr er. wie Mil sich selbst
redend, Icrl . _

Ich auch Nicht' belrättigle « ustau. D» Haft Dich in den suns
Jabren pan, und gar verai-deri Deine Haare sind ganz dunkel-
brau« geworden, ein graziöse» Schnurräärichen Ist Vir unter der
Nale gewachsen. Deine Figur ist gratz un» breit geworden, nur die
Augen, Deine iieoen, ehrlichenAugen — bei diesen Worten legte
Gustav zärtlich den Arm um den Freund — hie sind dieselben ge-
blieben, und an denen wird auch sie Dich erkannt haben!

Ach, D« bist ein Schmeichler! lachte Arnold und lein Grsichl
bctum wieder de» Ausdruck, der ihm eigen war. den einer sonnigen
Lieben- würdigken, die au» dem Herzen kommen mutzte. Dach latz

eilen, datz wir uns umkleide» können: dann wallen wir bei
rin«m guten Abendillen und einem Glase Wein Pläne sür Margen
schmiedr»!

Und srvblich plaiidernd manberten hie Freunde ihrem Nell«,
ziel, dem H.ttel Belle Niue. zu.

Als Helene zurüikkam. tanh sie Ihre Freundin nicht mebr Im
Wahn.iimmer nur. Sic habe sich wegen hesiigen Kapswehs nui -hr
Jinm er znrürigezxgen und gedeien. nicht zum Nachteilen erscheinen
zu inüssen, teilte die Barsieherin ihr aus ihr Besrage» mit: das 8c
w,»er habe sie scheinbar etwa» angegriffen, manchen Leuten er-
ginge e» ja Io.

fliltne schütte»» den Kops, ohne daraus etwa» zu erwidern.
Sie konnte sich nicht denken, datz ihre ivnst Io geiunde Freundin,
die Niiren und deren Beschwerden gar nicht kannte, durch dn» Ge-
wiite. argegristr» sein sollte. Sie hielt anfangs de» »ieien Fragen
der Dan en stand, die nähere» über ihrrn Lrnber und deren
Freund wissen wällten: zuletzt aber ichwirrte ihr sännilch der Kops
dauan und sie beurlaubte sich bi» zum Souper , „m noch Lueie zu

"̂ Diese hätte sich eisend, aus hä» mit Helene gemeinsam be¬
wohn!.- Zimmer begeben, die Tür hinter sich verichlasienund ai»
sie siä, mm «üblich allein wutzie. iamen alle die stürmischen Gejühle.

sügung zu stellen, wühreiid ethebiich grätzere 'Bestände, die im ^ >lleiner wirtlichen Knnpphett au» gewetbiuhcn Anlagen. Be
dmbi-nge» >mb andere» grasten Borrnien nutzbar gemacht wem«»
tänvten, von den sreiwilligev Sainmiung»» nicht getrossen werben
würden. , -

Da» D-SmI  in Zirku». Im Zirkn» Albert -Schumannin « er.
Un ist da» Schansluck„Oft und West" um eme» neuen Alt
reichen ward«». Die I! Brale . die dank ihrer laten die PdaMaste
so n-uchiig au .egen, werden in der Manege '»
a.i» Stuhl gefertigten, aber sehr anschaulichen Modell »°dgesuh,r
Bevor e, seine Arbeit ausnimml. wird eme Wand de» Boote, var
den Auge» der Zuschauer durchsichtig, »ab man ftrl*l un 3n"” n
de» Baute» da» Arbeiten de» vietgeftailigen un»
ichi„en,rgan „ mi-s „nd bevdachlk, da» «aniierei , der Mittrol' n a"
dem Gewirr von Hebeln und « adern. Aber »ich» »U,u lange
Zeit bleibt den Zuschauern ,um stillen « elrachiem semblicher
Hanbelsdampier naht, »nd die « es-ttznng »»» U-« oole» mmm, ihn
solar» aui» Kar» Ci» Torped» wird gerichtet. * nmmanda» er
tönen, ein iurchibaret Knall iasti alle» zuj- n'mensth' .̂ ev. un»
mitten in die Langswand gelrosien smll da» seinbiicheSchiss aus
bi» Tiefe de» Meete».

«Inre . brr fär zwei « bettet. Cinen originellen « ockme'ster
hatte eine Berliner Großbäckerei in ihren Diensten. w,e f»ch einer
Berhcntiunq vor dcm Berliner Kaufinannsgericht ergab. Der de.
treffende « ackmeister leitete selbständigeine Filiale sowohl g-« erb.
Uck wie kaufmännisch. Rach den der Firma eingereichten Lohn«
uüchern arbeitete der Meister mit drei Gesellen, die Ndrechnunge«
der einzelnen Wochen enthielten ,edesmal di- Lohneinimgmrg1ür
drei Hilfckraste. Ais eines Tages eine Remston>der Fiiiaie vom
Lzauptgefchäit au» ersoigte. fiel es dem Kontrollbeamien auf. daß
NUI znei Gesellen in der Backstube zu sehen waren. Aas d e er-
ftounle Frage, wa denn der dritte Geselle inckre. gab der >ii<h>ige
«achneister schiagseriig zur « ntworl : -Der bm ich. dei,ri icha>bel,e
sür zwei." Der drille Geielle lebte, wie die weileee Unieriuchung
ergab, laisä-hilch mar in bm Lohnbüchern, und der Lohn dies' » er-
dichl. len Gesellen war m die Taschen de» Backmeifter« geslosien.
Die» von der Norm etwa» abweichend» Berrechn»»g»iystem iana
indkistn nicht die Billigung der Grasthackerei. die die sasarlige Uni
Mlliing de» -sür Zwei" arbeitendei, Backnieifter» versügie. Da»
Kausiuri.nsgerichl wäre der AusasMiiig de» deNagien Umer-
nehmen» auch beiqeireien C« mustle ledach den Nechlsftrett au»
Gründen der Unjustandigkeil an da» Gewerdegenchl »rrwerien.

vMtes Allerlei.
» Veßder im Ilde . In Kolder« deiindet sich ein verwttn.

deier Krieger, dessen 14 Brüder im Felde stehen. Einer der Bnr«
der ist Unteroffizier und Ritter des Eisernen Kreuzes 2. und i . Ki.
Sech, Brüder find Kriegsfreiwillige. Der Vater der 15 « ohne de-
treibt in einer wrftpreustiichenStadt die Spengler«, und Hai noch
drei Töchter, « ei dem Ausdruch de» Kriege» h-' i der Baler oom
Kaiier G« Marl als Geschenk«rhaiten.

Alkan». Bürgermeislrr Mu„» m »elersen wurde wegen « er»
dachie» der Umerichiagung aus Aeraiiiailmig der Slaai »anwali<
schall Aliana oerhasiei und dem Landgerichlsgesängni» Altona zu»
gesühN.

hie sie blherrsthie». zum Au»druch. Sie wart sich aus ihr Bett und
schiuchzie zum Herzvrechen. So halte sie sich»an dem hochmuttgen
Menschen brbandein lassen müssen, ohne auch nur etwa» dagegen
tun oder sagen zu konne-i! 'Nicht Iiwhr leimen wollte er ste» Mutzie
sie sich erst In aller Farm vorstellen laben' Und früher war er
srvh. n-inn sie sich hrrndiirst. mit ihn, Teimi, zu spirien! Aller-
ding», »eil und ouimerisain war er immer gewesen und bester er¬
zogen ai» alle die anderrn Jiingen, frlbft oi» de» Oberregiening«*
rat« Sühn : und dast turirr Gustav, durch den sie e» eigen»!«, erst
erfahren Holle, dast Arnold eines Arliste» Sahn sei. »nd der im
Grunde an ihrem dunnnen Benehmen ichuid war . nun mtt diesem
»inen eugenlchemlich sehi cngr» Freundsthaslsbund gcichiosten hatte
da» n >-n!-rrle ste ai» meiste,>. Freilich war ,c»er sa nun von Adel
und das machte wohl Cindruck aus ihn, aber deshalb blieb sein La-
Icr doch immer «in Kuustretter, er mochte sagen und tun, wa» er
wollte Da mustik irgend em sonstiger, triftiger Grund bestehen,
der Giiftav, dielen elgeittich rcchl oberstachlichen Menichen. zu sol¬
cher Freu»dichIst aeranlasti Halle. Der >ung» Menich — wie ste
Arnuth in ibren Gedanken liiuliene — betast sedenioll» viel mr^r
innere,' IImb , al» ihr Jugendgespiele. und dast der alle Nieder-
därier kiele» Umgang gestaueie. Halle vielleicht seinen Grund darin,
dast cr den guten Cinsiust wahrnahm. d>-> jener aus seinen Lohn
ousübie. Aber ob er wustic, dast Arnold ein Arliftenkind war?
Liest sich denken, dast sei» Hachmul e» zulasten würde, seinem Sahn
den Berkehr mit einem Menschen VONsuicher Hernmsi za gestatte»?
wahrlcheiniichkannte er Ihn nur linier de»! adlig»» Namen, den er
jetzt trug, ohne weitere» über ihn zu misten. Aber in die Sache
molllr sie schon Licht bringe»: sie brauchle nur ihrer Mutter zu
schreiben, wa» sür »in Mc-rsch eigenliich Gustavs  lieber Freund sei.
di.' würde «» Frau Niederdarier iaiorl milietten. Ader — dast ihr
da, crsl jetzt einsiel, die Mnlier war ja gegeumariig mtt dem Aaier
aus e uer Nardlandsrebe und — übe, aaupt , was ging es denn
eigenliich sie an ?? Sie wollte weder mit Gusla», noch mir Arnold
eiwa» zu tun haben und wenn sie morgen kommen würden, mtt-
delc st« sich einfach krank: sie wallte den Menschen, der ste so ge¬
krankt hatte, nie wiegeriehen, nie mehr'

Und sie zerknüllte mit ihren Händen da» seine » aiisttuch, da»
bereit» ganz nast war van all den Träne », bie sie bereit» geweint
hatte.

Da wurde an die Tür gepachl und Helene', Stimme nrs:
Mach dach am. Lueie. damit man nach Dir ichen kr.nnl
Ick, brauche niemand! mar Lueie's Anlwarl.
Aber ich bedarf anderer Schuhe, ries Helene zurück, mime

gütze sind ganz nast und langer kann Ich nicht warten, da» Schuh,
zeug zu tDSdjfan!

Da erhob Lueie sich gezwungenerweise und Offnele Zögernd
her dreusten harrenden Freundin hie Tür

(Fortsetzung folgt.) .. . ^



Qit unserem TlachbarkreiseRotenburg mutz »In
Mangel an Weizenmehl nicht lorhanben sein. Wie der Landral
de» Kries»« bekannt gib», ist nicht» dagegen einzuwenden, «nenn
zum devarttebenden vslersrft „aaemlststi»» « eizenmedl I» Suchen

Die Blicker binnen Suchen gegen - rar -ten a»».veebacken wirb,
geben

Der Schultheiß und »er vchizeldienee. In einer württem.
bergilchcn liandstuemerlntzkoingagiiieruckt» kürzlich «in Zchuilheltz
und «ln Polizeidiener ein. Der Schulibeitz «l» (gemeiner, der
Polizeibiener als Unieroiiiiier, „Jetzt geht ein anderer Wind,
schult»i ". iogie der Lmiedienrr zu seinem jetzigen » »«ergebenen,
beni «chiiliheihei, — „ » wird »„ wider »nderichi," enlgegnet»
schlogseriig der schnliheih

fl WHw-Wn Wt#«.
« »aiitaa . de« 4. « teril ioib.  X «« ht . Cltofcft

Vorn, il Uhr B »l<bi»«l»a»»d»tt 7 Ubr klelibmell» 8 3b Udr fl»
bermell« OM Ubr Irt ' rt Leostenomi mit Vre"
«iliichem Gegen

it Xred' gr, “ •
und Le Trum U.I6 Uhr

Rachm 2 Uhl leierl Vetver

Pr.
1

edler. iakramen-
i«,ckr»ott«D»>,nst
'graul veichige-mt» ,

legend,i,
Rstermouiag den 6 Aaril ii »i8.

verm 0 Udr « etchiaeteeeilh-, , 7 Uhr .Irudm ««!» h zu Udr Sin.
dermifte 0 46 Udr l'eviienav,, mir Pr , di,, . Il Id Ubr Rilll-
,iir»oiie«dienie mir Pr , bin- 2I»chmi»ag» 2 Udr Osteraadachi

gl, den Wochentagen i» inalich um 0 Ubr dl Melle l» Mailen.
b,u » und UM und 7 ll Ubr dl Weil« in der Piarrttrch », Die
«rstkommunilanlen «oUe» räglich um 7.171Udr »„ mlliagtz und
5 Udr nachm»,»a» «um Unieerichl tu die Meist» kommen,

Mttiiooch abend» 8 Ubr Sr »adandachr
Lamdiag nochm. 2 Udr veichigeleaei.drii

tzgrz-Jgsv -Vsgrr klrch«.
Sonuta «, de, 4. Aaril lflis . Bochstl. eSerke»

Barm 0 Udr (delraendeli »ur di. Beich:» 7 30 Udr ftriidaieste
Ui Udr iei' rt vochaml inii Bredigi . te Drum UN» « «(■«,' .
Nachm 2 Udr Ueiiandach, mit Genen und »«„ I Ubr »d « e-
legenheii «ur hl, Beichir.

« »»kg», de, 8 . > »»«> 1818 . 8 . Geirrt,,.
Der <8»>t«»dienst lit wie an den Sonntage ». Nachm 2 Uhr Rrleet-

andacht.
Dleneiaa dt Weit, nach Meinung
Min » »« dt .Mets« «ur ein, v « uner

!ur die verstorbenen »er .lomlll » Hack, Abend»
Donneriia , ikiigel
«reim « dl Meli» I

7 Id Uhr Rieuzweganbeä»
Smn »«a, dl Meis« »u ltdrrn der Malier Gaur ».

4 Udr ad Ul Gelegen»«» zur dl gleich,-.
Nachm, »on

«oNrsdienst In der Synagoge.
Grell ««, de» 1 . «It» tl 1818.

Sgddaianle»» n :n Sabbaimorgen s Sabdoiouogava 745
gtoiiiag, 7, und Min,noch 7 Pelluiilchlust > taa .lestoeglnn ß <0,

Morgengviieodien» 8 31rchmltta»>' »»tte»die»ft t !! Tag : * w „>-
goneodlenN 76» Morgen»»»«»»» »,« h cktachmmu, »g»»««
»tenii 4 ftestlchlost776.

Stattlicher Ledevckmlltelverkovl.
Snwgiao . den & Aorll . uormlnae » 0—12 Uhr. tlrmenrut'

str«d» 2, rkcke« liegdadeneriirade.
lk» kommen »>!N, verkant : Schinken UN» Lchinkenliiicke, S »rck

und andere» aeeaucherie» SchmelneKellch, nertchledenedlesi«« und
auewaritn » B>irittorren io» «» Dolen m» Lebe, .. Btuiwiirl » und
«Ol, ». Di» lktn >« t»»d Do'en eignen sich delonder» , um verlan»
an glngrbbriae im Tlklde Wir bitten »ringend , «on «Niere« An-
I«do> reichlichen btebraoch zu machen.

Birdrich. den 36. Mar » Hilft.

Betr . : NttthrbthnnG.
Die nach der neuen Maß . und Gewlchisordnuna oom 20, Mai

Iviiti vorgelchriebrne 2iocheichuna der Matz« und Aewichi» sind»«
hier oom d. April d!» einlchlletzlichI». Mai d». I ». im « ichioka,
hier. Mainzer Slratz« 6 fkadrns. statt. Die lklchgebühren und
sonstige(Oeiaste lind bei der hiesigen Stadtkass« IZlmmer 3) während
der vormittag « Diensistmiden zu enirlchten, Donnrrolag» ist dt«
stlchstell» geschiostrn. ebeiil» an den 'ilachmiitagen,

wir bringen die« mit der Aulsorderung zur Senntni» der
Gewerbetreibenden. Landwirte und sonstigen am eichpslichtigen Brr-
kehr beteiligten Personen „sw,, sämilicki« Matz« und « »Wichte»or-
inittag» von 8 ' ' bi» 12 Udr der stick,stell« ,nr Nacheichung oorzu-
legen, und auch die Abholung der geeichien Matze und Gewichte zu
dieser Zeit zu bewirten, wir mache» dabei daraus ausmerksani.
daß im niichsten Jahre oeraussichiiichein» '.stacheichung nicht stntt-
sindcn wird. »lach den gesetzlichen lllorschristen sind sämtlich« Matze
und Gewichte mindrsien» all» 2 Jahr » nachzuelchen. Durch di»
regelmätzigen polizeiliche» Revisionen mild sestgestellt werden, ob
die« ,» ausreichendem Matze geschehen ist.

Die nachzucichendenGegenstände snid von den betressende»
Gewerbeireio-nde» us,v. der st-chst-lle stratzeniveise na
Plane vorzulegen:

vl « «ichpstichtizen chegenftänd« sind vorzuleg»»

in der 2»ll oom»an den Gewerbetreibendenusw. wohnend
in der

I. »««»stell ki,bisch
stdelhesdstratze, lldolssvlah, stdnls,gübcheg,

tidolsstrah». llrmenruhsiratz«. llrnienruhweq,
vachgasse. vuhndos,trotze. vernhaed.Mug.
strotz«, Mrichftratze, vriinnengass« vurg.
goss«. Vilthevslrotze, iklssadeihenstiatz« . . .

Zeldstrotz», Zianlisilrierstratz», tsriedrichstrotze.
(barienstrotze. Gavzais«, tz»ppenhe>»>e>!ire.ji«.
Izopsgarienstrntze. Jahustietze. Ilviserpla,

ssolierstratze.I!astrllerstrabe.sl>rchsI,atz«.Nlainzer>
slratz«, Mählstrutze.

Neugosse, chuerftrasje. Noihautttras,», I'.hringau-
stratze. Nheivsrras,-. hotigosse. Schlohstratze.

Schulltrotze, Lhel.-marnsliatzr. vrrbuiduna . .
gätzchen. Iveiheraasse. wieibadene,strotze,
Wilhelmsanlag». wilhelm.Ilullestrah« . . .

Il »„ »Neil waldfiratz«.
Psedenstratz». llheruilierweg. votzheimeriiratze,

lzasenstratz«, Jägeistratz«, Marienstrotz«,
Iliedstratz«. Schieriteinersientz». Verein' stratze.
w -ilbitrotz»,
»ratz« .

wleibadener.Nlle», wiesen.

6. di» 10. klprll

12. bi» 17. NprU

19. di« 24. flp. il

26. flpril bi« 1. Mai

3. bi« 8. Mai

10. bi, 17. »tat.
Biebrich (Rheins, den 20. März 1018.
_Di « Poiizeiverwaltung. !Qo gl.

. « ur « uoiudrunu von ezntnUinilonrantagrn „ n rrn wiun an
»«8 Gabelnetz de« städr. stlektriiiiäiowerketzlliid kaigend« >tir » a
»erechiiat: _
» « „ dt « 88, ». kvieSbaben , rtranienstrah » »4.Glaetrteine Glcktr ..stteletlichait, « ala ». »erneeten «n Biebrich
E - JU« 8 ti » Jiir>i' n: Richard vemberi . Wiegdadener « «raste 180.G- GaAei ». « tetzstatzr«. ilriehrtchstrasze 48. uenreieri in Bieb¬

rich durch die isinua : chr. Deuier , Saisertzratze VO.
Leitung: Guido Aeidler. LerantworINch für
Teil sstltz # (aiibtr . silr den Reklänr«. und rlnzeigenteil,

* rt‘ra?Ä ^ gg»  AltbUSi
«t . Baumari , « Ntdauostraste». ,

gg-G ^ uekÄtwerke .'Äainl ^ träu ^ ioäirecheW. »« tr « «in Biebrich durch die »Vrnia H. Lang, « gtzne, Arme»
rutzstraiel «.

Vf . Eteimer , SLi»«d«dr ». « rbrr,aste 11.
(OM . « UHcUUUMttPl

«II* öer LonüwtrNchaMkainmcr
füro«s Reaierungsbesfit wir,baden.

«rteeidr nutz Habs.
f rauksur» o. Pi .. 2». Mär , lkigrne Rciieruu , am Srachimarku

chllr tOOSig . »ui» niarkiiadtg» War » ,
Wetten . 2tord»knlichrr . . . jt  -

. Stell»» . . . . SMU- ssin
«oggea , dteiiaer . . . . . . 21 .1» v«« i
Gerste . Stied und Biiilzrr . . 2tt«f. 2» -6

, hOerierauer  27 !di- e7 :i>
fater . »trstger . *7.iw- *7.w
Statt .  -
Map » . .

»artostela.
Oianlbnt £0. Mär «. <M«n ( Ktilmm «.

«nrtoßiia «» Waggonladmi» . 100 Ri«, ut  1173- ,4.(0
4 4 im Deiaiiborka.ii . . 1U0 , , , 37»- >il.(0

841,8.
WallRasterunaam » » lachivtedltei4» » rgntsim « » .. l» Februar.
Austneo : 21« Centn,  ui Bullen . I2»i Mxim u. Rat «, 83? Käldci.

76 Schaiv und Hämmel . »>»! Schwein», i>tiiegen.
OPie » : »»l'.stellch.,aubgrmästei «,tzächsten Gchittchiwerre»

1. u>(stier von 4—7 «hgstrea . .» Ml- «1
Schigchigrwtch« . . 1(7 -114

& die noch iuehi , ««»«».> laben iungeiochti. . . »
Schiachiuewi« . .

tiNige Uei' -Vj » Nicht aukarmast u «Uteri »uggemdst. ,  7 .4- 67
«Kchtachigewichl . . Um- litt

«agig ««midr: - >« !, « und gut »entttzr«« «Uterg . . Il»- ru
«tzoblachiarwichi. . 80- » ,

Matter , uollsteitchtg« ga»ge» . höchstenSchUtchtwertr» . üo- (7,
Schtachluewrch» . . . . . . Ml - 02

, »>!' etichige iurigere . . tu - 40
Latgchiaewich, . . 82— 88

«ästig genädrie langer » und gut «eiltgri « gl,er , .
Gchtachrgeivlch,.

«strien und «ti !b», uollsteilchlge auggemästei« värien
gochste» Schür,«.werie » . 88 - 88

Ochigchl̂ wichi. . »5 - lui
veillleiichia».- »udarmästetr Ritte höchsten Schlich,

mvM  di » , » 7 Sgtzren . litt- 64
Schlachigewich, . 03- w

»em » gut enttviikriir chckrira . . «ft—Ott
«chiachigewschi . , 87—ui

Ilten »uggemanerr Rühe unk « ent, gut enlmickeii.
junger - Rüde . 42- 48
Kchinchtaewichi. .  n7 - uu

iuäh g oenah'. :e Küd» und ksckrtru . . 3«- 40
Schickchigrwichi . . «<—8>I

«rrliil, nenädri» Rüst, and ilstrie» . . SU- 84
Wchi»ck»»ewi3n . ,  Olt - . 2

Rdider  Doopeliender , sestritr Mast . . . .
Gchiachiaenstch«

seinste Ma ilr.Ider. .  42 - UO
Swiachigi wicht . .  104 —l io

Mltt' tio Mail - nutz bi Kr Saugkälber . . . . . UN - N4
SAluchigewlchi . . in» - IN7

grrliig -rc Mau- unb «me Äaugkälber . . . . .  Ml - NO
GrchlachinrwiG« . 06- 112

geringere Laugkält »» . . 60- 61
Schiachige'aich,.  86 - 02

•A « ' r : Llastiummer und Mgsthauimel . . no-
chchiachl.i, wichl. .  UM—

geringere viastdammri und .Zchgie . —
Schiaidigennchi.  —

Gch » eine : ivlluettK., aanckO- lUiRig. Ueoenhgewicht . 87V,- UN',
Gwlachiaewichr. . utt - im

»vNNeisthig». u»,«r 80 Rgi. vedendgewtcht . . . .  83 - 88
Schigchigeroichi. . tOO- litt

aoiisteischige, von 100—IW Rig. Lebendgewicht . » 87' ,', - tu
Schlachtgewicht. . . , itu - iui

-WSL « " "— *ar,S

MW KI AINIMM Kamm » .
«lile- Rircha - r -Rtr abe 8.

tzolaend-- P'-ilchunur" durch Lleriilsalie .r aal
mSgllch» letmiret , werden lrtnkterst, adgeaedea I
»tr. 1 ickr Rinder vo» 1 Mona,!

Dageadr-riio» : ii iUäitdche» 3 IVO«r . . .
«in«»lue» shliiichch« , . . . .

/ !> h sllr ktinbcr oo» 2- 6 Monat:
Ta .rgrorNou : 8 Hläichchenä 180 ur .029 Jt

einzeln»» ,1 tätlichen . *
Kt . & inr Rinder tu » 5—0 Monn,:

l .g' dovrnon: 6 irlcklchchen ii 200 gt ■ . . .
einzelne» Jlälchchen.

fix.  4 tilr flinker von 0 Monat ad:
Bellmtlch-lageopvrlton : 8 zhlaichchea» WO»e . . 6.36 ut

einzeln. » Jlälchchen. 6.07 M»
«lerllickerle tir .inillch, Luerilaläi « . 0210,

tolbiitfi 'nmji' . 6.15 „
Woblbabi . de zabten (ur sei-, 2aee »ponwn . 0.3» .4

Mi rinxlti « zt-laubchen . 016 .
«cllrnilL Liier . « WR

■li Liier . 6.23 Jl

4 Ir lkl' lch w rd den Kunden « erst»,8 U»n 18»/, Uhr, an
«nb » elerienen uu» 11 Ubr »b »ugelubren.

WrantzRütlvgepachlang in tViitairt ).
Die >:» Bezlrt ..veirrnlo »' bei»«,ne » . ientralstubienlonlg-

grvndl iicke Pnrze6.cn 2!!n,r 3t Nr 02—06 In Ginne »»» , 1 » r
lull»" U: 1 ll . lrdre istrnilich melstdlkienb«rrvnchr», werden

rerinln hierzu >t> angesetzi aul Smoiadeud , den 3. Avrll dg.
I »., vormittag» IO", Uhr. »n Ln und Stelle.

W:e«baden, den 26. Mär , 1U1S. I
RlaloUcheck Xamiinea lltcntam»

A>M !rsr!vr!»m«

lOBlitUt

Bein
WlMbalmap Privit-

Kiufm . Paah *oliul «i.

Bhelnstrasse 115  j
nahe der Kingkirche

Tolefon 243.
Mol . HmuWls , Hchivib- u. |
KprnHtUWiriiiiHtifif »h*h*.
ICuf mit voiv 'ufüch ornk
tüfii »ufatir . 1.••hrurütini . |
Iqliu nmr Hanpl-

ton and tozilkur» |
ftlr Damen mul Herren
(fdtr . l.'nterriihtMäumrl

mm 1. larll in
Kinfaclie. do| »p., iinl utnll
ainertk . BurhtuiirUü ;-r null
Miina»«*- tuni .luhn ^ tolun-r
/en . (iüwlnii - und v <■rl-
Kechuuuicfii - i '.liehet
ab«clililM<% \V4>i*hn tlel ri*.
Scheekktinde , Hontfelieok-
null Olrovi rkehr . Iiüwr !
Ü- iiqs. gowerhiich 's u.'idjliiihere» kaufmiUinl t̂'hes
Km-.linen . Koiitokorioui
Lehre . Hankuoiieu . Steno-
irra phu*. Maiichiueiiuoiu'. I
auf drefMiK Maachtncii. |

KorreKpoudou/.
Französisch, EnglischI
BUigemoino Hände Ulelire. I

Vei iiuigenaverwalt uu*.

Kop^ chrift . Hund*ehrif :. |Die rnterweimiDir erfi»!«r I
In allen Kuchem, deml
Können jede« Kuiaelnen I
nnirenaeMen. mii hidiei ein I
Erlohr nach Iksjühr . prak I

tlieber Krfoliruu*. f
Nach Bchlmis d«r Kurae.L
Au«areHuu* v. / eu*ni»«vn I

und Kinpfchluoir.
■Aailaea Hmm -ip.

Prospekte u. nähere Au»-
kun(t Kirne au Dicuslen J

Die Direktion:
Hermann Bein ,I
Diplom-Kaufmann u Dip-[lom-lIandBlalehrer . beeid. I
kaufm . Koch verstand u I
Rttcher Revisor btl deu I
Üeriehten de« K*l. Ober s
Landirerichu -Bezirks.

Clara Bein,
Diplom ilandelilehrerln , !

Inh. : de* Kaufm . Diplom- !
/«outfuittes.

RtflRM . ,
4>ou moraen Mii!
ivoch ab die ganze

lllarwoche: •
Prima blna»l>ck>»uftlche. .stabliau
ganz ». im 4Iu»lchn. Seeiorellcr.
Braiichzstilich. arüne Ceringe ii.
Bücklinge, äuh. biu g. emo' led»

Jean Blees
granksurlerStr ». Gartenbau ».

«Irin Malleiiumerrichii , ?a! er
ariindltch « glagtztlbun»f tea»ar»It«ielnil,!!>>:l.Dlk anln(rt)il' «ulii)tufciU 1' .Vi: neu
chäntcheeibea lOcuild, :> t.n .i

«uisttststr «»,! re., ah  mn '.inen
Peeilen Kuh Sltv ’i 'r . > i orl.
ab3 i'lvili : HUlravabe ». >>err
gurieustiasie .7. r , >3 i- i!»
r .n , vaiivtoohnonn

Siltzll-. gauita*und
MMll 11kii'L«ltt!W

»rtetli Niäiibllck, lid
«rauW . Revier . Ilallc >llr . t6,

NM MMl
orrm ' ililebrichstr. It . > r.

«ttatachr «. ireaatzttch
möbliertes Zimmer
lit ruhiileru >au<e su uerntiruu
_ .MVuinillc12

ll S )M. ÜMf
im I S >uck zu ve, ncke:e» 3,8

2täd tdeleinannllrahe I ' . v.
tttui »lädlirrie » *

« »- B. ßltzlMBLtt
i.indl -Lküln' tzi'miitzk i'Jrint 4-t
en tiitrun vlrmin . *»b^
ftui nc n t v , 0 >tr S/mbauMtv

Rtir aui Midi, mm
mit SchlJjkablneit

l '.i u: mliMcn. •
»UovMmirr Liraso' -■». I

“HKfertfs äii ®«
zu uamii 'KH *

kl tclüriMuahr 2

mit icvarat . (rinuai i »>' nnnt.
IBM .scnlftrhvitfic 15.

SMr MMR
nn elnu'iur VcvIju  i »btr \u«it
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«mit « ad>rid>te«. UÜ aŵ endSr—PHI Christian vohrmann
I_ |_ L J I jnbaam Julia « » Burin««»

Line Unterredung mit dem Staat,sekretür
v Zagom.

SU) na. Berlin . 31. » if, . HnKrifnaH* 3tl,un**" —'
clfntllUben na4R*b*nMn Beeldil Bari oon Wiegand» vdee «eine
Aaierrrdaug » i> dem Slaatsfrlerlöe de» aaawöeligen Amte».
»Innlnmtnisiee»a» I»G»w: wie willene» nun NN, » tf , ey nem
»und . kok Inaland daran« an»gehl. veulfchtand»lederzufchlagen
«d >« vernichten. I » war ei» »I«e«e» Elugestöndnl». Die well
kenn» nnn Inland » »ewe« eund ,n die|em ** * * * " * * *
Ungfl gerannt haben. Sa ertlitle mit der StaalefefvctAc de» Aua
näelifen. Herr »an 3a,ow. , 1» ich ihn «eagle. ad die Regler,»«
«,« Swg» Rede anlwarlen wiied». Geeg» Red« fteAIeine rr-
neni» «efeg»«enöeun, dm", fagle Here »»» 3aga» , «i» dedenlel
de» «eie, di, aal» Weflee. En,dm» w>- e» ,»! wir nehmen
die«e» «ampf an«, nn» wenn diele wensche»«chii>chleee« ahne Ende
foeidaueri. fo mag die well w. Sch. » dml adinden. wo ft» ">«»e-
tzöffi. oor der Türe England». daa diesen Krieg«na Veit gesetzt
und etn«|llflel Hai Irr »* Warle mögen ein ba.tee Schlag«ne
tlefcnlfen fehl, die eln̂ e hvffnungJ« haden mAnlen. •*"
Mn inflnnte ,u dringen, che«, «iindigi an. da«, Ln,lan» »ich« eher
mEhdeen will. »I» di. Dratfetfan» ,u Raden«ereoefen ist. vieler
Io, in » eil entfeent. Die« eichtchle„ igl. dal, da» denlfche Ra»
»ich« leichl nieder,chchl-M» «ft. r -niende, . » wen̂ Kde» wer-
»en ^ vpferl werden, nie« RI. I wird »ach««ehe», und alle», wei.
lenllchlandr, {«tagt Hai. neben England«lael und mJ* ll, ,u
sieben, weil England«eine nndedi»,le Secherrfchall In Zeage ge
«K« . «ein Handel»« »»,, »l gefährde!. und «eine welldeherrfchung
dnech eine «aelicheellende llalion in Zrage gtftrilf»iandle Die»
allein ist der «rfpeun, de» «rlev». »ad alle adwdechchene» vdeafen
der » renichen Rete ammögen weder den »eie, ,n ,ewi»nen nach
die Rrfache de» « lege» l»wie «eine llrhedm z. mrhiillen. wir
»nd Ihm dnnldm. da«, er aar dm weil England» Beweirund and
SUnfft . dn. « °" >l »MIN te- n». weicher* nj.
lanb, Oefchichle lennl. auch nne einen Aniendlich. das, In,land
«he«eidftlafe ziele lämpfl? «n,lan» m« «einm Höchsten»»»« and
«einm Rienfchllchieil. da, «Ich,nm Bvekömpf«, « swlefl. wöheend
« I «n|«nW mn Jemen und »Indern nerhnngern liq . um die
destlsth, herrsch»fl öder dl» «eeien Rnren au. indehnen. möchte fehl
Lenlfchland in ein »«•*«» K°n,rntr. ll»nM°ger »erw-ndein, und.
wennr» könnte handertfachwid. denlicher Jeanen nn» »indm ,»m
hangerfode metammen, aste», um Lenllchland au« «einem Wege
»laderzawerfru. Rae dem Schersten»w»eie .Qwm*  erbleich! In,
lanb nicht. e» ha« ,» oft den Schrei der vielen laufende stehöei. die
nnlm »er driilfchen Jla« e hu»^ » seftarden stnd. ver 0)nn» r
«st England» ciedliech,we»«e. um ,u nnlerweefen nnd In Reste,-
weefun, ,n Hallen, «u« meine Jen» wem» dm »•"!" ? ’:
Me«U» « re, h»,a» In« « der StantoKfccMe: wie «in» nichl an«
ein, stanfrreni einwstauwn. weil wie vesterreich nicht inmnien
tannlen, «eine Sache de« Schled. fprt.ch anderer Möchte zn nnln-
werfen, wie regle» eine»leelle Derstöndlguu, zwischen Oesterreich
an» » nfclnn» an und fiebeeten diefen Plan. AI, Ich« rev «enhe-
run, wegen velgien, eewöhnle. fnp» Here, »» 3r«aw: »elgien
Ist»nech England in den »ele, , e,eerl warben, wöheend Leustch-
land wiinfchle. da» Land nichl hinein,»ziehen und «eine llnad-
hstnEiglest und, Jnlegellöi zu wahren. Ueder Lenlfchland» steleg»-
»aedeeellnng demerile der Slanlsfekeiiör: Gewiß. da» denlfche
Mt Hai«ich webetctlct, «ein valeeiand zu aerleidimn. haben die
geahen Ereigniste da» nichl gerechlfeeligl? England», «ehi „ u
«ee, affen einrestandene Ldfichlen. Venifchland nieder,uwmlen.
waren un» lein « ehstmnl». 3ehl wist nn» England da» Melier
an die stehle«ehe». Zweimal hal r» gegen 3he Land mfalgw»
«ele, gefühel. England duldele leinen Nebenbuhlerzur See.
Meinl man in Lmeril». daß Englandm» Zustimmung«he mW
befanderer Freude die , raste ameeilanifche Jlalle enlstehen sehen
wird, für die Sie fehl zu »gilieren beginnen? w>« stch da, »meri-
kanifche vast In Meiern Pnnlle fremde Befehle eher gefasten lassen
ab Lenlfchland? 3ch glaubee» nicht; ab« wir uwsten die Aul-
w« , der « efchlchie»bwaelen. lech, astem« eunde und asten Ad¬
ieu,uungen zeigen Me« efchlchle und die lalfacheu. dast England
unbeMngle palililchr LMalue in d« well verlang« und den Bau
eine, «eben Schlmhstchstle» al» eine VeMwn, gê n Ml deleachiel.
und daste» Beleg führen wird, um feinen Rebenbuhl« nlckcti«-
weefen. fabald ein Rvlt mll «aelgefcheisteneeen Melhaden den eng-
fischen Handel auf dem wstlmaellebetete« ._

Einsendungen an* dem Leserkreis«.
Ein Mahnwarl an dicfenlgen Ellnn. deren Jungen zu Vstmn au»

der Schule eullaffen werden.
In bicler entfiel, Zell ruht eine belonbcr» grast-' lferaiit

warlung auch auf d.-n ,u hnure Beebliebenen. und nichl znlegl»»f
den (fllitn. d.rrn Jungen aus der Schule entladen werden und
In, Leben cinlreien«allen.

Die Beruf»- 'und Lehistillsnfeage. evcirlic In ii .-lebensyil»n
mitunter Ichau graste Schwieriglcllen bereitet, ist heule belonSer»
eefchuerl find dom erste»» uitU*rltater nrrhlndrrl am txrntrt ' mii-
bumleten und ,werten» sth» ca vielfach an anllprechendan
ftetten, da viele UBerlftättcn und » ciriebc gcfchlaflrn stnd ober
beten Angehur gr» leine Lehrlinge annedmen iaunen.

E» tiirste fainll, ahne dnst Ile eiqeniUch wallleu. eine grast
Zahl Schulcnrurstenrrrn die Rechen der UngUrrnla-' hineinaera.len.

Die» llcnl nvee Irinê rvcgs INI Interest.' drr Jungen, als auch
nichl In demfenigen das zuinnlirg luchligau Rachwuch» branaien-
den Brnrrhe!rr.aurs. dem znrerlcllos nach dcur Meies,-' heilere Zrn.u
und ein « ufblichaum flcherrr'2luc.fl(l)i stehen. .

(Jo erailll dcshaib der Rai an alle leielliglen Ellern. I'.rzrch.'r
ulw.. nNichl ruch nbe.- drN '.ulllnfliaen Beruf eure» Sahne»
«chlulfia auch wenn heule nvif, leine Lchrstelle gcsunden wurde,
dnmil eiilfgrechrnde Einschulung In der Anrlbstdung»fchirle brr deren
Beginn erfalgerr Inrrn.

Ihr hal'l durchaus rrichis verloren, «ruh wenn brr Junge star r
ben Beruf rvrchleln follle. denne» Ist dach praillcher. wenn er in
eine ilvchflaifr einge«6;nll. anstall nach der., einfachen nrrr für un-
nefeente Slrbc.ler Irjlehenden Lehrplan vegrnul und unlerrrchlel
Wied « rirrgl er dach firner dadurch ein wer! belfere» Zundamenl
Mil ,u feinen, fpillerei, Beruf, al» ein nur als , Ungelernter oder
Rrbelier" Eingefchullee.

Zum Befuch der garlblldungafchnle Ist Ui'd blerbl der Junge
veroflichlei. ar ch wenn er In reinem Lehrverhöllnie fleht.

Ihr Estern und Jungen uberlegl» euch, jestl Ist» noch Zell,

Königliche» Xbentee In wieMnhen.
Beeöffemlichung ohne « ewahr einer evenil. «böndeeung der

BoesteUung.
Donnerstag, i . April: Öefetjlofjeit.
,freilag. 2. April , « efchlvffen
Sam. lag, st April, « efchloffeir
Sonnrag. 4. April. Dberatt. Anfang« stst Uhr
Moulag. !> April. Die Meiflerfirrger. Anfang«i Uhr
Diensra«. st April. Ab. B . Mignon. Anfang? Uhr. ^
Millrvcch. 7. April « den. v. Die Jorrrnallsten. « nf. ' Uhr
Douuersiag. st. « pell. » bau. D. Jalepb rn Aegnplen. «nf. . Uhr
greita«. ». April, « bon. « . Kater Lampe. Sin. 7 Uhr.
Zamsiag. in Slpril. Abon. A. Abu i r-.flen; hierauf: Die Jahrei

(eilen der Liebe Anf 7 Uhr
Sonnrag. N. «peil. Abon. Cf. uiörrerdamnreeun, » nf. 0 Uhr
Warna«, 12. « pell. «bon. D. Kater Lampe. An«. ? Uhr.

Refften,-Xhenler ln wleibnden.
Donnerslag, 1. «pell. 7 Uhr, Dorf und LlaM.
ifrellag, 2. Slprilr wefchloffen.

Kurhau» in wieMmdeu.

Znhaotr . Julius vodemnu»

MM MMMroe ;Der feiaßi»*wlmw
«de»»«» «, « fcitir' t' cUfenitrafftU »-" »»" >«• »
tmpßchli sich in, Unionen von Stflttflöicrn|*0«r
«rf sawt. »ns. uns Oclubung«unj« » c(iww

Din uns tut Bob».

oer llll ||Hieiiii !Mni ' ii.Sterl !everelizu Rivtirlch

Seestchenna»Me «ranker«>.- « k. :

k. genrahri gearu einen gst-vaisuelreirM
. ...» 1.1» Hit.  a -.- I'fe «errufen(,«IM

und B g. Inr srerbrvero Lrtllrl.err

«arir -staa. -> « prllr abend» 7 Ilde rm ralu-n ^ »ale: IgeadekSonder.Iloneerr. stestruna: brr catl Sch elchl. Dröd rfchr
Änll'dleelioe ..Slista Solomni« flir Poll. Edoe und Lert-estee

Sorneüî st Solist'! ' " »nd d Nde: Abonnemenl»'0vn>eri dek
Jliainjar Ltadtthealer.

7̂ .,pnera»a« t Hanl , rt ** Srüyen GdteÜtchast.
.̂ rctrag. 2 Avrtt . i*teschloNrn. _

Gefieniltcher w -lterdtea»
«oranalichtlicha Wiirrrnn , für dir .feil vom Sii'end

des 1 Avril bl» znnr ugöt e r Ah. ud
Heiler. Irorken. ragauber mild, nach!» fall, ruhig.

lir Srmit. __
. . . „d.evriirai eine ran»

ankenee"oon “ l —H .l. ui..' ein» Steeb. rrnie von
—K«t . »fadere» bei Herrn »»rn *j » Ka»tt »-i3e #*h,

Pblogermelher« reabadener 2lT,ibe fKr Sn _

MliSN MMMssM.
fÜtUltcre » keelrrkosse neu IHN!»)

Kot gezahlte Sie bereute bl»rinde U14: | ,V»II' IO »• Ernrrillr»
aelb irr Krrer pan Ist bi» 50 fahren I »>. von .' ! l i; 1 Jahren
2 III.. von 5b bit 4o Zihren 4 III int» von tl Lu ! ■\abrtn ü IN.
1f«ii»l>he» ieMa I *• Di» Sleilnreni» berrogl<br >?>!! nach
lern I. Jahre 50 IN. noch de-n 2 Jahre Ir ' NI., nach demo Iahe»
2>0 IN, nach dem4. Jahre 3nfl III. nach dem Jahr.' '-00 IN,
Im III Jahre 450 NI. und im 15 Zaire ’’ « 11!

fln-nelbungeii nimmt fiel» rnlgegm: » vd,.t,» r,e. llalbane.
Ilrofi' 40. Hh llm -it . Rlainjee Sr raste2’ ur.J Ur l.elfenbot»
II *»l»tile-r, N.rrhauestroste 72.

.iiiii .jim iirnn—i-
* LnzeiyenT îi 1

Beelmcrlen.
Die Slnsgabe der 'Bra'maelen fue die nächste Wache oamst »liest bis einfchliehliu,11 April,eriolul ml!Büilfichi auf die

vflerfelerlage am Simsla«. den st. b. Ml», vormlllag, von 8- 1
Uhr und am Dienstag, den «. °. SKI* , uormllla*« von 8- 12K
Uhr imd nachmliiags oon2' —li Uhr für den >.. 2.. st. und I. Be
tlrf in der Itntntfrtien Turn hälfe. Eingang»laifeesteahe. fue den
st. Bettel rm Bolrzerhrrev Sbaiastrahe. »lach dlefee Zen f.ndel dl'.'
Ausgabe Im Bnlhaus. Zimmer0. wöhrend bee obengenannlen
Büroslundcn statt. ^ . . . ,, ^

v\c Marken, aie am Cinöe einer Wocste nicht verbraucht sind.
bcaaUen ihre lhültiakeit noch weiter. $um JMudmr» stnd die Ler
brauche«anen für Brot imd Mcht. die die Berjouenzah! des 5)auo.
hattes anar''e'n. bei der (Lrhebunq der Brotmarken vorzuzeigen.

Nicht auiqedrauchte Brotmarken werden mit 5 P'g. für U
2 Stück nen uns Im Aimrner vir. 19 zurückgekauft.

Der Magistrat. I . B.: Trapp.

daorarn sttr
"!eic»' 'vfd. dir'«I'ielanuoa oHobetmtm
i-r' ruh. vom Sia-.b' s- urtimcnü»n
.»wrai ta>»-hgc- kau»mehr.

Mark Mail Mark
"7 stl. n
r.s ~ 52- it
r.rr— ret i» 7
ui . 83.-
it!: r.7.- 4
,2 - l

vekanntmachung.
Untere Karloffelvorröle werden unbedingt«edeauchl. mn d,.-

Bevölkerun, in den nächsten Monalen zu erhallen. E» Müllen da
her die halbreifen Schweine(120—180 Pfund Lebend,ewfchll lofot:
gefchlachiet merben. Die Begrarnn« Hai die Zemral-Elnlaufsge.
festfchafl in . b. />. in Berlin, itranzösifchefle. SS. beamieagl. du.fr
Schweine durch SJerlraaen»len!e t» angemeffenen Prellen zn kau-
fen. Liefe Prelfe betragen für Schweine gewogen an bee SferlaN-
ftation:

beim« eiu'tfit von

120 bis im Pf andbi' . I o
I4i . 150 .
ist, . ino ~
INI . 17<» „i1 . IS"

Sille diele Sri,weine, die nichl bis zum4. Slpril fri'milli« zum
Schlachten verlaust find, werden wir befchlagnohmenund «uf An
trag der « elellfchafi zu den geringeren nvm Bundearol lestgeleglen
Peerfen enteignen, loweii es nicht Znchieber rmd Zuchllouen find
oder uns nicht nactrflrmlefaiwird, dost die Schiveine noch neben
den fonft zueurkdleidend-'n Tieren ohne Zugabe von Kaeloffeln aus
Abfällen erhallen werbe,,. , . ^ ^ ^ . ,

'Wir raten daher deingenb zur fafanrgen Ahgobe bee oehwelne
an die Einlaufee bee « efeUfchall. die w-e nachbeuMichll unter,
fläfirn. Es lieg! da» Im berngenbsten Ontereste nnfere» stlalerlande».

'Biebrich, den »I. Mar, l«lst.
Der Magi strat. I . » .: Trapp.

Bekanntmachung.
Zur Abgabe von Mehl «li Boiler und Kleinhändler find Inr

»reif* folgende DerleWun>»,fefIen efngeefchlel worden, und
^7/ 'fu Biebesth bei Tintin» Oppenheimfür die fflemeinben Biebrich.

Eebenheim. grouenfiein. cheoegenboenund Schleesteln;
2 In Bleeflechf bei dem rhemeinbeoneflonb« für die Gemeinden

«ierftodl, Igstadt. Äloppenhelm und Auerngen;
3. In vofzhefm bei dem (femerndevorstande für die Gemeinde
4. ln"^Nie»helm bei dem Istoffeifenlagerhausfür dl« Gemeinden

iilsrsheun. Edder-Heim. sgcllbach und Wlckee:
b. In hochhelm bei der Molzlabrll Au«, n. Schlemmer« achf..

Inh . fbSchwami,. für Me Gemeinden«tochhelm, Delkenheim
und Mastenheim. ^

0 In Sonnender, bei Heu, Gemelndevorstande für die « einem.
den Konnenbeeg, " ehloch. Baurod und Rombach.

7 In waUnu bei dem Landwirt»Hermann Schröder für die Ge
melnden Wollau. Breckenhelm, Diedenbergen. Medenbach,
'.'lordenfladl und Wlldlachfen.

Wiesbaden, den '27. März >«15. _ . . „
Der Borfistende drs Krersausfchiiffe».

J .Ar If 2’31• oon ,<i e Imbu r «.

Qu « he» (Unfeine an Beotveebrnnch spart.
Ment«er All,eme»nl,ell laI

ubet bi'.’ .HtiOi):crci'j:;ifie uiri»!.stzifir.'! ' II ivcrccn,
nt b.'t Wunschi.i'cr Öcutid'cn fjumfllc.

ftNicicin iJ ’ni.f'c maa'iAft ja eniirrecfccn,
l'Clia.l)i.'t boj f ).:t;ibm>rcr .‘ittiiit'cnHalt

al» r' id' l ftK' J)i i->>' !e. r£» bat einen iiiirfomv
reichen ieiMraoheiifienfl ciiifen.incl, der nun
den Rtit4 *!diim?:ri!.ien und über die palniiibcn
rirciiimife uircrlailia heriä tel. röelcnlüAefiuf
merf jaiiifeitn' irJ V",Vora-ingen Inden neuiralen
-Staaten lervidmel, in denen da • i ) cmbnti)cr
-hremdendlüll emeiic rcd.ifi-sneile DetfrciinifKn
unterbot- - - r »:e al» i ' eiiü >u erscheinende

Rundschau im Bilde
in 5vupfCVticrl>rucC

Sieden5; .reslr-if resfibmdurgci-strcmdendläire».
nnmenr,'.!' d:c T .' :>,!' !e von den IzriegsschriU'
ploueni'i.re. ■e.!l beleben. Vtr  V irr,' »pren de»

wöchentlich drer̂chnmal
erlchemendenf^ gmurirgee S rem beit bl rille»
heliäi’: lei allen beiifjelieii ast.installen

monatlich Mci Mark
aueichl.DeiNlieelastn.Vrabeniintntcrit tafienlo».

)Jlan bestelle scheu da»

DWUUMÄKÄM

Ch . Tauber , Wiesbaden,
Fernsprecher 717. — Klrcbgasse SO.

Sp<7.ialge»chäft für .

Photographie und Projektion
Grösstes Lager am Platin in

Apparaten nnd «amtlichen Bedarfsartikeln
■• Iah liltKtrlorta Cewl,ll»l» orntl *. « »

Mpnh nun : iiimur onnnnu . fttampm

- : : u

Die t:
grö'ßte
Zreuöe

| mar'irnöie unteren topferen'Jclignmea tnil einer edjten

|Salem Meistrm
oder Salem Golö

Zigarettet
N° 3%4 5 6 0 10

Freis 3Vi4 5 6 6 10  Pfg.d.Stck.
20 Sick feldpostmässigveipackl portofrei»
50 Stck feldpostmässig verpackt lOPt.Foriot
Orient Tabak-u Cigarettenfatayemdze,'Dresden
Jnh HuqoZietz.HoüieferanlS.M.diöiiüqsvSadhsai.

D Xrusifrei 9 M



Flr liilinutiii. lir Kmniiii ndiir Istcn
empfehle meine bekannten, erprobten Qualitäten zu billigen Preisen.

Herren-. Damen- und Klndtr-SHefd. MHUtir-, Sport- und Touristen -Stiefel
in allen möglichen Formen, Ledersorten und Ausführungen in
grösster Auswahl von den Einfachsten bis zu den Elegantesten.

Sctaubliaas Sandei , Wiesbaden , E2E
BerschönerurrgSverein.

Den Perehrl. Mitgliedern niirft hierhin* mifneteilt,
tob dem 4*0 ein bei leinein gemeinnubmen Wieke» im
kommenden,Triibiabr n»eber mancherlei4>u»»aben erivachjen
und daN bfeliolb nach Citem durch die tlereins &ieneiin
Rrou iiubn die iollioen Miigiiedeideiituue erhoben werden
sollen

Walhalla Wiesbaden . UL
* * no2mUm£ ? ßl LVoRNn *

je zwei srotze Sremdenvorstellm-en.
«a

Der Vorstand derV«rschr»»rn>g,vir«tn,.
«egrtofftse» »pe»iattritten.Ve»n»0MM.

«ne fcctborrascubc Gchlo, ««

I . 41.: M . Hevne. Proselior.
»re «, »ee » liitzet • **"**

BürgeroereinL. v.
»twfl VS« de» Ge»i« W”

pncknoq»mt efiend:pnwHi'n
MWWllW

Die Geschästsstunden in der Abtellung
für Wohnung-- und Mietwesen

sind während der winterntonat« DUutags üb
jrrttago nachmittags vonr - 8 Uhr.

Zur Wohnungranineldungen und Nachfrage
liegen dt« Einzeichnungsbücher während des ganzen
Lage» in der Eejchästsnelle osten.

Mil. für Mmo -ll.WM!»

« . »»so . N Etetsd. iren.
ßN»rl. n0, Seehecht. leben de

snmnii oaranmaw
V Strafte 24. r v«u» ird» sebnckene auch.

»b I. Avril « . ttz. nsftenlle UN

Empfehle für die Zeieriage:

M i.ütinftl

KotlBChdraeksrel und ZsttunfSTSfl»

GUIDO ZEIDLER
Mi Blobricher Tagespost mn

f  wnapreeh -AnncniuM 41 s

Kaufmännische und gewerblich«

Druckarbeiten
MMMK*. . 'nfacb. kl. hoght. ln» AuMttlbmg

un, Sunldruck e «N»»>. bfWw
Hmw iu  Ol. n. t. n !! Sthn. llll. t UHnm,
Antndiaung und Usiwung . Smlllebor
« . . cnttubOchnr nnch Indem Mu. lnr

ll . l. rung van llthogrnpblnch. n Oruck. nehM
MHMM V*»H. «-,V. f*. ku«. rinH»um »k. lH. «wi.

In Muk«nt «* Ausführung

wekkmristrrverria.
91iidme

gm 10. Avril im i '-ereinJlotal.
Irr Ooeftanb.

Prämiiert DK. Patent

«„̂„„Jdael ZatinhrücKfl
(zaanü : n caiMnMti)

Ooldru. MedatU. v li. Pstenf Nr SBIt«7 N' . NN 101
Paul Rebm , Zahrpraxis, Wiesbaden.

Friedrichstrasse 50 I. — Telefon 8118.
m. Norvtaeno, Plombioron.»oSo. ogoSorooneen0o.11 Sohoopootno«o.

Dentist des Wie.bndetierB' rnn'eo-Veretli».

Me
Lederwaren
Kctleartirel. moderne Tnmrn
hnnbtnldien. ir. rlemanu. te4,
ANen IHnBucn, « alenttdaer,

ÄnndknNer unb AucklüSe.
»d,ulran,cn und loschen

tut Unaben nub Manchen.
M allen Mret»tu« u M

A
Io Cffrnbmferr Vcbertnatcn
tnnnebu m grübt,r Hubwubt

Zoh. holllngshanr
fllatbaneffr. lie MS.

I TV, l v ■***

psnnd 86 Pfennig 307

Md R UM
Metzgerei Strcoft

Dilldey 'trane 7. stzerulvreckee ISO.

Cjfabn für Me
Oft - rf »ier1oge:

Sillnlu , MW»

mm.  s«w.
Mim . 6anin« .

66 Mt
■I mmi  Mi.
ftiMHlMil

ElektroBiograpli
Heule ob 7 « tze,

Mi-suitoni*vrr
t' tbier 4 *8 bet «tnltttlstn *
6nfsttiu .6HtldOf

> » ttbocheitao . cMloffeu.

403 Aliteo-Mre»c«»>1>
Wegen ifint erufuna des

jeyiiien wird lofoet rin lau
uerer. suoeiluinoer 1305

«rftour . tlun | UC 6 » A.
Dauerware Ooechen-. A. ll- u.
mta -eu'chlnke,. n»b
Menmurn . » >ir >ki' i>ch Sb ' cku.

cheooa We ben.

AM
bkinnenloeer ibenn, I

Zernkseechee liit ft * Welniet Sten| r 7.

als Mllchsabrer gejucht.
hammirmühle

Speisekartotleln
Q . bnfttte ). sowie alle Sorten« onltoeloNetu bat noch
db,»geden | B{al r ll , Rotfyausftt 2, ftelef. 147.

üftiiftt Man»
«dt(Stnluünnee nelnch«.

w «a-i Wwe

Umnkkble«e « tmee-
ko., Nutuoioftkff muikntobl cd—
>7, 'Fm er Ou»MIlat, jbrlbl. la»,
p.iitifb. M. bieochn, jntelre,SMecfreiitüi. bide ft Micbeter.« •flrbte Cnerhtee. Ilneonen,
UgfeHineno . rr . tob. ch Mw.

8lN ullMn Wat

W M » ANWdklk» !> M!

Geld-I-Lotterie
Ui  SestrabXMnitee* bei prentzllchea losber veeefsb

mm  bin Krenj.

SithNNg ora 20. 2t. 22. nnd 25 Hptll wtS
17851 Oelbgewlnee in Oel.MtbeIr. gi ns

600000  BIL
£h(f 3«Mb5.50  bo» Stück«rtzäuiich in ber Kbnijll
rutzdch.n £ott€[i».dimuibr.;c

Zeidler , Nathaurstraße 16.

.Hüte

Für die trostvollen Beweise herzlicher Teilnahme
hei dem schweren Verluste meiner geliebten, unver¬
gesslichen Frau, der treuen Mutter meiner Kinder, sagt
innigsten Dank

ircrben Aid unbb:Unmobenti*«ert. Stile8»,aten ueimenbri.
Warnt ' nren von Mt Mt. an.
Ä. or chre, Nrmrnrub »» 41. II.

rindoniamtkMt
In SienoaraobieLlotbe'Schren
gebubtNh. .ho>e unter MOt an Ml
«te dinlteft'llen» W_

Im Namen der tieftrauernden Familie:

WiMm Buchner.

Iftn «nt eeMItmtr
eil)' UM) Am » » «

lrbr btdlg tu „ rknulrn.Hknfunlit.1.

ein WoWBaita
Kltr. be 4. '^

Schwer iu
Biebricha. Rhein, den 31. März 1915. 3»

tum Schlad,len, » küt'i'n
gelucht. [402
" 1 ilabwOtalif 1. 1

Kletnec Garten
KM*m m wiowti*  v»

tadulaer solider
ZaHmaan

« »unb PO « fs.
S. « eetb,nbndM Stntwebr A

«riebet« Sin.. .. ..
Btetbabener 6 unke SB.

R5

(Dfenarbeiter
«lucht gotnwrf vlidilch

Ute beben lotori

thUt «iktita
In ber « adeeel ein. 1101
Ir .Karl Hnssrnouuu « o

«MtzalMMb

Arbeiter
Haben baurrnbe velchüldnung.

Job minttop,
Wnronnile.

Wachstuche
Fussmatten
Kokoslaüfer
Linoleum
Teppiche
und Läufer

H|

^unoe
»Ichfnbrrn luiürt a•um Mlichlabrrn luforl« lucht,

tsttbbnbenet Lirali« 83

Artikel
sor Linoleunpflego

«lucht Abnl« (»brb. rbt,
* _ «Htdluabe

60»ftfteleftriaie
«lu » i. _ a . dtt. bmnuu.

■rm eurublttnbc12
dun« . , taubere» 18IM

ÜHlilfWiUH
ta«4über tu folorttaem Sinttltl
«lucht« « auftelten Nrmtnu. b
Sr an « utile, Iltzarual-rm » t>

Henkels
Bleich -Soda

furden
Hausputz

pmst  J eicht

iltnttl
gen'« unreine Haut,

Pickel,
ttnbfArn. Hubeln utMj« iNr« Dr län b»elIl»V' . M. t - u n . u
Zunboob-Cromo >b
75 M'p. « i « et Sib. ,bdisirr. .Ve»r»*Tnerrlo

i n «t « INN»!
Weitet CbIb  ubtzaubengtomintn An,», < Cdiiltl.

»alle ilr. be 4H. •
Der SihbiAullaae nulftet

. ««», -n Sufaobe lügt etnn
Bella« br» «1»« MtcttfUi.liiemtll , tMebrlA bet
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